
FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Das TWF-
Gebäude in der Kornblumenstraße
erhält einen Preis: Das „klempner
magazin“ zeichnet die Häfler Kup-
fer-Fassade aus. Die Jury des Wett-
bewerbs lobte „die hohe Qualität
der handwerklichen Ausführung“.

Die Kupferfassade des TWF-Neubaus
hatte es der Jury angetan: Das „klemp-
ner magazin“ vergab den ersten Preis
im Wettbewerb „Metal makes Up“ an
den Friedrichshafener Klempner-Fach-
betrieb „Gramm Dach und Fassade“,
der die Fassade des neuen TWF-Baus
gestaltet hatte. Die Jury lobte die
„hohe Qualität der handwerklichen
Ausführung“ und bescheinigt dem
Gebäude ein „hochwertiges Gesamt-
bild“. Insgesamt rund 1200 Quadrat-
meter Kupferbleche in unterschiedli-
cher Ausführung wurden für die Fas-
sade verbaut. Die Bleche erfüllen dabei
nicht nur eine ästhetische, sondern
auch eine bauliche Funktion: Sie sind
gelocht und bieten so Schutz vor Wär-
meeinstrahlung, ohne die Lichtein-
strahlung stark zu behindern. An an-
deren Stellen verbaute die Firma
Gramm „klassische“ Kupferblech-Ver-
kleidungen, sodass sich ein gleichzei-
tig vielseitiges, aber dennoch ge-
schlossenes Gesamtbild ergibt. Der
Bau strahle eine „große Kraft und
Ruhe“ aus, schwärmte die Jury. Das
neue Gebäude, das zudem noch mit
Erdwärme klimatisiert wird, ist damit
zu einem Wahrzeichen der TWF ge-
worden. Dies alles war der Fachjury
den ersten Preis wert, den die Firma
„Gramm Dach und Fassade“ entge-
gennehmen durfte.

„klempner magazin“

TWF-Gebäude
gewinnt Preis

Ein „hochwertiges Gesamtbild“ bescheinigt eine Fachjury des „klempner magazins“ dem Häfler TWF-Gebäude in der Kornblumenstraße. Dafür gibt es
jetzt den ersten Preis, den der Klempner-Fachbetrieb „Gramm Dach und Fassade“, der die Fassade des neuen TWF-Baus gestaltet hatte, entgegennehmen
durfte. Foto: pr

FRIEDRICHSHAFEN (sz) - ZF und
Tata Daewoo festigen ihre Partner-
schaft mit einem langfristigen Lie-
fervertrag. Manuelle und automa-
tische Nutzfahrzeuggetriebe von
ZF werden für die  Baureihen „No-
vus“ und „Worldtruck“ verwendet.
Diese vertragliche Einigung festigt
ein bereits bestehendes Lieferan-
tenverhältnis.

Tata Daewoo Commercial Vehicles
(TDCV) und die ZF Friedrichshafen AG
haben einen langfristigen Lieferver-
trag abgeschlossen. Gegenstand ist
die Ausstattung von TDCV-Lastwagen

mit manuellen ZF-Getrieben des Typs
Ecosplit sowie dem automatischen Ge-
triebesystem AS Tronic. Die schon be-
stehenden Geschäftsbeziehungen
zwischen ZF und TDCV bekommen da-
durch einen festen Rahmen. Das Ab-
kommen soll zunächst vier Jahre – bis
Ende 2013 – laufen. Die mit ZF-Technik
ausgestatteten TDCV-Lastwagen des
Typs „Novus“ und „Worldtruck“ wer-
den vor allem auf dem koreanischen
sowie auch auf dem Exportmarkt ver-
kauft.

Tata Daewoo Commercial Vehi-
cles ist der zweitgrößte Produzent von
Nutzfahrzeugen in Korea. Mit der

heute zum indischen Mutterkonzern
Tata Motors gehörigen Firma steht ZF
bereits seit 1986 in Geschäftskontakt.
Die Lieferantenbeziehung hat nun mit
dem Langfrist-Liefervertrag einen fes-
teren Rahmen bekommen. Die
schweren Lastwagen-Baureihen „No-
vus“ und „Worldtruck“ werden seri-
enmäßig mit ZF-Ecosplit-Getriebe aus-
gestattet. Optional wird in den Fahr-
zeugen das automatische Getriebe-
system AS Tronic angeboten. Der Lie-
fervertrag ist zunächst auf vier Jahre
angelegt.

Im Marktsegment der schweren
Lastwagen hatte TDCV zuletzt mit ei-

ner Jahresproduktion von etwa 3000
Einheiten einen Marktanteil von über
30 Prozent in Korea. Die TDCV-Baurei-
hen werden auch nach Südafrika ex-
portiert.

„Eine positive Nachricht“

„Durch die langfristige Verein-
barung haben wir etwas Kontinui-
tät gewonnen – eine positive Nach-
richt für unseren durch die globalen
Krisenphänomene stark beein-
trächtigten Produktionsstandort
Friedrichshafen“, so Rolf Lutz, Leiter
des ZF-Unternehmensbereichs

Nutzfahrzeug- und Sonderantriebs-
technik.

Die manuellen Nutzfahrzeugge-
triebe von ZF haben sich im harten
Praxiseinsatz bestens bewährt: Die
Ecosplit-Baureihe zeichnet sich durch
Wirtschaftlichkeit, Langlebigkeit und
einfache Bedienbarkeit aus. Beson-
ders wirtschaftlich sind die automati-
schen Nutzfahrzeuggetriebe der AS-
Tronic-Familie. Sie übertragen die
Leistung des Motors optimal auf die
Antriebsachsen und halten den Mo-
tor im ökonomischen Drehzahlbe-
reich, was den Spritverbrauch erheb-
lich reduziert.

Neuer Vertrag

ZF und Tata Daewoo festigen ihre Partnerschaft

FRIEDRICHSHAFEN (sz) - JazzPort
Friedrichshafen präsentiert zum
Donnerstagsjazz im Restaurant
Halbhuber am Flughafen Fried-
richshafen am 7. Mai das Tourou
Jazz Quartett. Um 20.30 Uhr gibt es
„groovenden Mainstream Jazz“.
Der Eintritt zu der Veranstaltung ist
frei.

Swing und Groove im klassischen
Line Up des Mainstream Jazz steht
am 7. Mai auf dem Programm im Res-
taurant Halbhuber am Flughafen.
Unter dem Namen Tourou haben Flo-
rian Löbermann (Saxofon), Martin
Marschner (Gitarre), Harald Schele
(Tuba) und William Widmann
(Schlagzeug) eine Plattform für ge-
meinsames Musizieren gefunden.
Alle Musiker leben in und um Fried-
richshafen und sind in unterschiedli-
chen Formationen aktiv.

Programm verspricht einiges

Das Programm des Tourou Jazz
Quartett steht für eigenständige Mu-
sik, bei der sich expressive Klang-Wel-
ten und komplexe Rhythmik zu einer
aparten Melange verbinden. Das Sa-
xofon von Florian Löbermann und die
von Martin Marschner gespielte Gi-
tarre prägen den Gesamtsound der
Band. Getragen und angetrieben wird
die Combo vom unbeirrbaren Beat
den William Widmann auf seinem
Drumset schlägt und der vom Tuba-
spieler Harald Schele akzentuiert wird.
Beim Tourou Jazz Quartett erklingen
Swing, Funk und Blues in immer
neuem Gewand. Spezialität der vier
sind metrische Kombinationen, Ver-
schiebungen und Überlagerungen,
gepaart mit funky Grooves. Musikali-
sche Inspirationen kommen dabei u.a.
von Rick Margitza, Kenny Garrett, Ma-
ceo Parker oder John Scofield. Neben
Jazzklassikern – etwa von John Col-

trane und Charlie Haden – steuern die
Musiker auch eigene Werke bei.

Einen Abend mit Jazz in seiner ab-
wechslungsreichsten Art, verspricht
die Ankündigung.

Der Eintritt ist frei, das Parken auf
P1 und P3 ist ab 1. Mai zwei Stunden
kostenlos. Jede weitere angefangene
Stunde kostet 1,50 Euro auf P1 und ei-
nen Euro auf P3.

JazzPort

Tourou Jazz Quartett spielt im Halbhuber

Unsere Telefonnummer für Ihre Mitteilungen: 0 75 41/70 05-333

Jazz in seiner abwechslungsreichsten Art, verspricht die Ankündigung,
wenn das Tourou Jazz Quartett im Halbhuber gastiert. Foto: pr

FISCHBACH (sz) - Die Schalmeienka-
pelle Fischbach hat sich im Sport-
heim zur Jahreshauptversammlung
getroffen. Auf dem Programm stan-
den unter anderem die Wahlen.

Bei der Begrüßung stellte der erste
Vorstand Uwe Kaleck fest, dass die Ein-
ladungen fristgerecht und satzungs-
gemäß ergangen sind und bedankte
sich bei den zahlreichen Mitgliedern
für den regen Besuch der Versamm-
lung. Er blickte zurück auf ein arbeits-
reiches aber auch erfolgreiches Jahr.

Das zweitägige Badefest mit „Rotzna-
sajubiläum“, die Teilnahme am Gaudi-
turnier in Hepbach und viele Termine
inklusive der Fasnet beschäftigten die
ganze Mannschaft übers Jahr hinweg. 

Der Stand der Finanzen

80 Proben und 22 Auftritte – ohne
die Fasnet dabei mitzurechnen –sind
eine, nach seiner Meinung, anerken-
nenswerte Leistung. Kassierer Hans-
Peter Garbe erläuterte den Stand der
Finanzen, woraus klar ersichtlich war

dass die allgemeine Finanz- und Wirt-
schaftskrise auch bei unserem Verein
seine Spuren hinterlässt.  Der erste
Vorstand Uwe Kaleck wurde einstim-
mig für zwei weitere Jahre im Amt be-
stätigt. Als Schriftführer wurde eben-
falls einstimmig Sarah Günzel für zwei
Jahre gewählt.

Hauptversammlung

Schalmeienkapelle bestätigt Vorstand

Weitere Informationen zum
Verein gibt es unter
www.schalmeien-fischbach.de

und bei allen aktiven Mitgliedern.

@@

FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Der erste
Fachstudiengang „Geprüfte/r
Rechtsfachwirt/in“ an der vhs
Friedrichshafen ist beendet. Beim
letzten Kurstag zeigten sich Absol-
venten und Dozenten zufrieden
über den Ablauf des Lehrgangs und
der schriftlichen Prüfung. 

Es war schon ein harter Brocken, den
die Teilnehmer zu bewältigen hatten.
Denn bei dieser Maßnahme, die die
vhs Friedrichshafen in Kooperation mit
der Rechtsanwaltskammer Tübingen
durchführte, vermittelten die Dozen-
ten freitagabends und samstags in
480 Unterrichtsstunden über 18 Mo-
nate hinweg Büroorganisation, Ver-
waltung, Personalwirtschaften und
Mandantenbetreuung im Kosten-, Ge-
bühren- und Prozessrecht und in der
Zwangsvollstreckung. 

Informationen dazu stehen im In-
ternet unter www.vhs-fn.de. Fragen
zum neuen Lehrgang beantwortet in
der vhs Friedrichshafen der Leiter des
Bereichs Weiterbildung Beruf, Dieter
Walter, Telefon 0 75 41 / 2 03 34 09.

vhs

Rechtsfachwirte
schließen Ausbildung ab

Der erste Fachstudiengang „Geprüfte/r Rechtsfachwirt/in“ an der vhs
Friedrichshafen zeigt sich beim letzten Kurstag zufrieden über den Ablauf
des Lehrgangs und der schriftlichen Prüfung. Richter Eberhard Hausch, Die-
ter Walter von der vhs, Rechtsanwalt Helmut Eckert, Rechtsanwalt Bernhard
Kunath, Vorsitzender der Prüfungskommission der Rechtsanwaltskammer
Tübingen (v.l.n.r. hintere Reihe). Foto: pr

FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Mit der
Fotoausstellung „3. Bodensee-
Triennale“ geht ein grenzüber-
schreitender Fotowettbewerb ein-
her. Die Werke sind in der vhs Fried-
richshafen vom 4. Mai bis 20. Juni
zu sehen. 

Mit dieser Wanderausstellung wollen
13 Fotoclubs aus Deutschland, Öster-
reich, der Schweiz und Lichtenstein die
Bodenseeregion dem Betrachter nä-
her bringen. Jeder Club stellt zehn
großformatige Bilder zu einem selbst
gewählten Thema aus. Nach den Er-
folgen der letzten beiden Ausstellun-
gen, die in den Jahren 2003 und 2006
stattfanden, wollen die teilnehmen-
den Vereine in ihren Bildern das hohe
Niveau fortsetzen. 

Die Ausstellungsreihe beginnt im
März 2009 im Landhaus (Landtag) in
Bregenz und hat ihren Abschluss im
September 2009 in der Migrosklub-
schule in St. Gallen. 

Das Publikum ist eingeladen, an
der Abstimmung zum besten Ausstel-
lungsbild teilzunehmen. Die Abstim-
mung findet getrennt an den drei Aus-
stellungsorten statt. Der Fotoklub mit
den meisten Punkten erhält einen
Wanderpokal.

„3. Bodensee-Triennale“

Fotos sind in der
vhs zu sehen

Die Vernissage für die
Ausstellung in Deutsch-
land findet am Montag,

4. Mai, um 19 Uhr in der vhs Fried-
richshafen, Charlottenstr. 12/2,
statt. Weitere Informationen gibt es
unter www.vhs-fn.de, Telefon 0 75
41 / 2 03 34 34.

@@

ADFC lädt zu Radtour ein
FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Am Sonntag,
26. April, lädt der ADFC (Allgemeiner
Deutscher Fahrrad-Club) zu einer Rad-
tour ein. Von Aulendorf führt die Tour
über Steinhausen zum Federsee und
weiter zum Bussen. Es werden rund 90
Kilometer geradelt. Zur Anfahrt per
Bahn trifft man sich in Überlingen
Bahnhof Mitte um 7.30 Uhr und in
Friedrichshafen, Stadtbahnhof um
8.20 Uhr.

Förderverein trifft sich
FRIEDRICHSHAFEN (sz) - Am Mittwoch,
6. Mai, um 20  Uhr findet im Restaurant
Traube in Friedrichshafen-Fischbach,
Meersburger Str. 13, die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins der
Tannenhag-Schule statt.

Kurz berichtet
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